
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 8. September 2009 

 

 Nr. 2009/1582   

Lilli, Verein für Prävention und Online-Beratung junger Frauen und Männer zu Sexualität und sexueller 

Gewalt, 8001 Zürich: Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an die Projekte 2009 

  

1. Erwägungen 

Lilli, Verein für Prävention und Online-Beratung junger Frauen und Männer zu Sexualität und sexu-

eller Gewalt, Zürich, ersucht um einen Beitrag aus dem Lotterie-Fonds. Lilli ist eine Website welche 

im August 2008 die 3-millionste Besucherin begrüssen durfte. Das Angebot ist kostenlos und ano-

nym und bietet jugendlichen, jungen Frauen und Männern Online-Beratung, Informationstexte, Links 

und Adressen zu Sexualität, sexueller Gewalt, Beziehungsgestaltung, Weiblichkeit, Männlichkeit, kör-

perbezogenen Themen, persönlicher Entwicklung, Verhütung und sexuell übertragenen Infektionen. Als 

Ansporn, diese notwendige und hilfreiche Beratung weiter auszubauen, sind die Online-

Beratungsangebote, welche ausgesprochen viel genutzt werden. Bei Problemen und Notsituationen 

verweist Lilli auf weitere Hilfsangebote und gibt konkrete Verhaltenstipps und macht Entscheidungs-

pozesse bewusst, um die Handlungsfähigkeit der Jugendlichen und jungen Frauen und Männer zu 

unterstützen. Die Beratung erfolgt nur durch Fachpersonal mit langjähriger Erfahrung in Beratung und 

Therapie. Die Aufwendungen für 2009 sind mit Fr. 188'900.- budgetiert. 

2. Beschluss 

2.1 Lilli, Verein für Prävention und Online-Beratung junger Frauen und Männer zu Sexualität 

und sexueller Gewalt, Zürich, ist an die Projekte 2009 einen Beitrag von Fr. 5'000.-- 

aus dem Lotterie-Fonds zugesprochen. 

2.2 Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, den Betrag von  

Fr. 5'000.--, auf Antrag des Amtes für soziale Sicherheit und nach Erhalt einer 

Rechnung und eines Einzahlungsscheines zulasten des Kontos 233003 “Lotterie-Fonds” 

anzuweisen. 
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Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds, Ambassadorenhof, 4509 Solothurn (3) dv/Lilli.doc 

Amt für soziale Sicherheit, soziale Dienste und Gesellschaftsfragen, Ursula Brunschwyler 

Lilli, Verein für Prävention und Online-Beratung junger Frauen und Männer zu Sexualität und sexu-

eller Gewalt, Ingrid Hülsmann, Schifflände 6, 8001 Zürich 
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